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Berlin, 24. Juni 2025 
 
PRESSEMITTEILUNG 
Hamburger Bahnhof – Nationalgalerie der Gegenwart  
Invalidenstraße 50, 10557 Berlin 
Di, Mi, Fr 10 – 18 Uhr, Do 10 – 20 Uhr, Sa + So 11 – 18 Uhr 
 
Anlässlich seines 30-jährigen Jubiläums kündigt der Hamburger 
Bahnhof die festliche Gala „A Night in Berlin“ an – mit der Vergabe 
von drei neuen internationalen Awards 
 
Im Jahr 2026 feiert der Hamburger Bahnhof – Nationalgalerie der 
Gegenwart sein 30-jähriges Bestehen mit einem besonderen Aus-
stellungsprogramm, Veranstaltungsreihen und neuen Förderinitiati-
ven. Ein Höhepunkt dieser Jubiläumsfeierlichkeiten ist die Benefiz-
gala „A Night in Berlin“ im März 2026: das wegweisende Fundrai-
sing-Event bringt die internationale Kunstwelt in Berlin zusammen, 
um die Zukunft des Museums mitzugestalten. 
 
Im März 2026, lädt das Museum zu einem außergewöhnlichen Abend in 
die ikonische historische Halle – ein beeindruckender Raum, in dem 
Kunst, Erinnerung und Zukunft aufeinandertreffen. Die Benefizgala ver-
sammelt eingeladene Künstler*innen, Kulturakteur*innen, Philanth-
rop*innen und Vordenker*innen aus aller Welt zu einer unvergesslichen 
Nacht voller Performances, filmischer Erzählungen und kollektiver Mo-
mente. Geleitet von einer international renommierten Moderation, gehö-
ren auch Persönlichkeiten aus Mode, Film und Musik zu den geladenen 
Gästen – verbunden durch die gemeinsame Begeisterung für die trans-
formative Fähigkeit der Kunst.  
 
„A Night in Berlin“ ist mehr als eine Feier – sie ist ein Aufruf zum Han-
deln. Als eine der bedeutendsten Institutionen für zeitgenössische Kunst 
in Europa richtet der Hamburger Bahnhof den Blick nach vorn. Der Abend 
dient der Einwerbung entscheidender Mittel zur Förderung der stetig 
wachsenden Initiativen des Hauses in den Bereichen Bildung, Inklusion, 
Zugänglichkeit und gesellschaftliche Teilhabe. Gleichzeitig ist er Teil einer 
langfristigen Vision des Museums als Nationalgalerie für zeitgenössische 
Kunst – mit einem klaren Bekenntnis zu gesellschaftlicher Relevanz, in-
ternationalem Austausch und künstlerischer Exzellenz. 
 
Im Rahmen dieser Benefizgala zum 30. Geburtstag gibt das Museum die 
Einführung von vier jährlichen Auszeichnungen bekannt: Der Lifetime 
Achievement Award für eine Künstler*in, dessen/deren Werk die zeitge-
nössische Kultur maßgeblich geprägt hat. Der Global Arts Patronage 
Award für eine Persönlichkeit, deren philanthropisches Engagement 
grenzüberschreitende künstlerische Gemeinschaften gestärkt hat. Der 
Changemaker Award für eine Institution oder Stiftung, die die Reichwei-
te, Relevanz oder Sprache zeitgenössischer Kunst auf transformative 
Weise erweitert hat. Der Hamburger Bahnhof Studio Award unterstützt 
mit jeweils 15.000 Euro die Arbeit von drei Künstler*innen im Alter von 35 
Jahren oder jünger. Mit diesen Auszeichnungen würdigt der Hamburger 
Bahnhof Persönlichkeiten und Institutionen, die mit visionärem Denken 
neue Wege für die Kunst eröffnen. Die Auszeichnungen werden am 
Abend der Gala vergeben. 
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Die Gala wird von den Mitgliedern des Advisory Committee der Hambur-
ger Bahnhof International Companions e.V. Monique Burger und Christine 
Wuerfel-Stauss sowie den Direktoren Sam Bardaouil und Till Fellrath 
konzipiert – in einem offenen Dialog mit Künstler*innen, deren Praxis eng 
mit der Entwicklungsgeschichte des Hauses verbunden ist, darunter Mo-
nica Bonvicini, Mark Bradford und Elmgreen & Dragset. 
 
Sam Bardaouil und Till Fellrath, Direktoren Hamburger Bahnhof – Nati-
onalgalerie der Gegenwart: „Diese Gala ist unser Bekenntnis zur Zukunft. 
Wir glauben an Kunst als Ausdruck menschlicher Erfahrung – sie verbin-
det, inspiriert und eröffnet Räume gemeinsamer Vorstellungskraft. Indem 
wir die Beziehungen zwischen den künstlerischen Communities Berlins 
und dem globalen Kulturdiskurs stärken, investieren wir in eine Zukunft, 
die auf Austausch, Kreativität und Fürsorge basiert.“  
 
Diese Gala markiert einen entscheidenden Schritt in der Entwicklung des 
Hamburger Bahnhof zu einem Museum, das sowohl in Berlins lebendigen 
künstlerischen Gemeinschaften verwurzelt ist, als auch eine internationale 
Plattform für zeitgenössische Kunst ist. Als Nationalgalerie der Gegenwart 
ist es seine Aufgabe, nicht nur das Jetzt zu spiegeln, sondern Zukunft 
aktiv mitzugestalten – durch Offenheit, Dialog und globale Zusammenar-
beit. 
 
Weitere Informationen zu den Awards, Performances und internationalen 
Gästen folgen in Kürze. 
 
Informationen unter: www.internationalcompanions.org 


